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Hinweise zur Ausführung

Die Leitungen werden softwarebedingt schematisch dargestellt. Beim Erstellen der Montagepläne sind die, zu diesem Zeitpunkt aktuellen und freigegebenen,
Werk-, Bewehrungs- und Schalungspläne zu berücksichtigen.

Aufhängungen und Rohrbefestigungen sind schalldämmend und wärmebeständig auszuführen, für die Leitungsführung ist die Wärmeausdehnung zu
beachten. Rohrdurchführungen durch Bauteile mit geforderter Feuerwiderstandsdauer erfolgt nur unter Verwendung von Systemlösungen mit Zulassung nach
deutschem Institut für Bautechnik.

Die Ausbildung aller Wand- und Deckendurchführungen erfolgt nach den behördlich geforderten Brandschutzvorschriften unter besonderer Beachtung
der Lüftungsanlagen- und der Musterleitungsanlagen-Richtlinie in der zur Ausführung gültigen Fassung. Weiterhin ist der Prüfbericht zum vorbeugenden
baulichen Brandschutz zu beachten. Lage und Notwendigkeit von Brandschutzdurchführen sind mit dem aktuellen Brandschutzplänen abzugleichen.

Horizontale Brandschutzdurchführungen (BSD) sind den Grundrissen zu entnehmen. Vertikale Brandschutzdurchführungen sind dem Schema zu entnehmen.
Sämtliche Durchbrüche in TB-Wänden sind aus schallschutztechnischen Gründen mit Steinwolle auszukleiden.
Der Einbau von Brandschutzmanschetten in Decken und Wänden ist gemäß den Einbaurichtlinien der Hersteller vorzunehmen. Alle Decken- und
Wanddurchbrüche sind nach durchgeführter Montage der Brandschutzmanschetten vollständig und gasdicht zu verschließen..

Diese Planungsunterlagen gelten nur in Verbindung mit den Ausführungszeichnungen des Architekten sowie der Leistungsbeschreibung, Bemusterung
und dem jeweiligen Schema zur Installation.

Bei der Installation gilt es den allgemein anerkannten Stand der Technik, sowie die Anforderungen an die Trinkwasserhygiene entsprechend der geltenden
Normen und Gesetze umzusetzen. Die Installation soll unter besonderer Beachtung der Trinkwasserhygiene erfolgen.

Alle Massen und Maße sind am Bau eigenverantwortlich zu prüfen. Bei Unstimmigkeiten ist die Bauleitung/ Bauüberwachung unverzüglich zu informieren.
Angegebene Höhensprünge / Kreuzungen mit anderen Gewerken sind mit der OÜ, sowie den anderen beteiligten Gewerken vor Ausführung abzustimmen.

Trinkwasserleitungen sind auszuführen:
- Verteilleitungen und Steigleitungen in Edelstahlrohr
-             Anschlussleitungen in Edelstahlrohr

Abwasserleitungen sind auszuführen:
- Sammelleitungen und Fallleitungen in schallgedämmten Abwasserrohr mit Steckmuffe
- Einzelanschlussleitungen in schalloptimierten Abwasserrohr mit Steckmuffe
-             Grundleitungen in KG-Rohr mit Steckmuffe
-             Be- und entlüftungsleitungen in schallgedämmten Abwasserrohr mit Steckmuffe
-             Leitungen für belastetes Abwasser in muffenlos, geschweißtes KG-Rohr

innenliegende Regenwasserleitungen sind auszuführen:
-            Sammelleitungen und Fallleitungen in muffenlos, geschweißtes PE-Rohr

Die Anbindung der Einrichtungsgegenstände erfolgt auf kürzestem Weg. Lange Stichleitungen sind nicht zulässig. Durch geeignete Leitungsführung
z.B. Durchschleifen von TW-Leitungen ist Stagnation zu vermeiden. Der zuletzt angeschlossene Einrichtungsgegenstand sollte ein WC oder eine
andere häufig benutzte Entnahmestelle sein. In den Gemeinschafts- und Gewerbebereichen kommen Intervallspülsysteme zum Einsatz.

Die Dämmung der TW-Leitungen erfolgt entsprechend GEG und DIN 1988-200.

In Sichtbereichen erhält die Dämmung zusätzlich einen PVC-Mantel. Für Installationen im Stoßgefährdeten Bereich (bis +2m OKFFB) ist ein Blechmantel vorzusehen.
TW-Leitungen auf dem Parkdeck erhalten 200 % Dämmung (vgl. GEG) sowie ein elektrisches Frostschutzband (Rohrbegleitheizung).
Die Verlegung von Trinkwasserleitungen kalt neben warmgehenden Leitungen im Fußboden (z.B. FBH) ist untersagt.

Die Versorgung der Schlauchwäsche und des Hochdruckreinigers ist über ein separates Kaltwassernetz auszuführen und mit einer Sicherheitstrennstation
für Flüssigkeiten der Kategorie V nach DIN EN 1717 vom TW-Netz zu trennen.
Die Zapfstellen sind mit „Kein Trinkwasser!“ zu kennzeichnen.

Die Steigleitungen erhalten jeweils Absperrventile mit Nachrüstmöglichkeiten für Probenahmeventile, weiterhin werden an signifikanten Positionen
Probenahmestellen an Eckventilen angeordnet.
Schmutzwasser- und Entlüftungsleitungen innerhalb von Vorwänden oder Unterhangdecken erhalten zusätzlich einen Isolierschlauch. Für die
innenliegenden Regenwasserleitungen erhalten eine 30mm diffusionsdichte Schwitzwasserdämmung, ist besonders auf die Befestigung in Verbindung
mit Gleit- und Festpunkten zu achten. Die Installation erfolgt entsprechend der Herstellerangaben.

Sammel- und Sammelanschlussleitungen sind mit einem Gefälle von1cm/m zu verlegen. Das Mindestgefälle von 0,5cm/m ist für alle Leitungen
zwingend einzuhalten.

Schnittstellen zum Gewerk
Lüftung/Kälte:       Einbindung der Kondensatleitungen von Lüftungs-/ bzw. Kältegeräten
Hochbau/Dach:       Schmutzwasserentlüftungen - Anbindung an bauseits erstellte Lüftungshauben,

                         Anbindung an bauseits erstellte Regenwasser-Dachabläufe (Bestellung/ Errichtung in Koordination mit dem Dachdecker)

Der Anschluss erfolgt an bauseits erstellte Grundleitungs-Standrohre bzw. an bauseits erstellte Wanddurchführungen mit entsprechender Gebäudeabdichtung.
Innenliegende Regenwasserleitungen werden ebenfalls an vorhandene Wanddurchführungen angeschlossen. Die Dachabläufe werden bauseits erstellt, der
Anschluss der Fallleitungen erfolgt durch das Sanitärgewerk.

Die Entlüftungsleitungen sind auf den letzten Metern vor der Dachhaube gegen Schwitzwasser zu dämmen. Reinigungsöffnungen sind in ausreichender
Anzahl, an geeigneten, vor allem zugänglichen Stellen einzubauen.

Sowohl im Strangschema, als auch im Grundriss sind die RÖ dargestellt, deren genaue Lage vor Ort zu prüfen ist.

Im Bereich von Trockenbauwänden, sind Revisionsklappen vorgesehen.
Für alle einstellbaren bzw. zu wartenden Einbauteile ist eine ungehinderte Zugänglichkeit zu gewährleiste. Es sind die Einbauvorschriften der verwendeten
Fabrikate zu berücksichtigen.

Das Installationsgrundriss und Strangschema gilt nur in Verbindung mit der Rohrnetzberechnung. Weitere Informationen zu geplanten Armaturen sind der
Berechnung zu entnehmen.

Schmutzwasser-
Entlüftung Dachhaube

Trinkwasser kalt

Bodenablauf

Leistungsgrenze

Spülstation

nach oben gehend /
von oben kommend

von unten kommend /
nach unten gehend

"durchgängig"

Füllleiste

Sa
ub

er
la

uf
1,

7x
1,

2

6 S T G
1 8 / 2 75

2
1

S
T

G

18
,5

7
/

26
,5

G S

TLF

B
R

H
0
,9

9
B

R
H

0
,9

9

BR H 0,99

B
R

H
0
,9

9
B

R
H

0
,9

9
B

R
H

0
,9

9
B

R
H

0
,9

9
B

R
H

0
,9

9
B

R
H

0
,9

9

B
R

H
0
,9

9
B

R
H

0
,9

9
B

R
H

0
,9

9
B

R
H

0
,9

9

B
R

H
1,

2
7

B
R

H
1,

2
7

BR H 1,20

BR H 0,99 BR H 0,99 BR H 0,99BR H 0,99BR H 0,99 BR H 1,24BR H 1,24 BR H 1,24 BR H 1,24

B
R

H
1,

7
0

G
ef

äl
le

2
%

G
ef

äl
le

2
%

Gefä l l e 5, 6 %

2 %

2
%

2
%

2 %

2 %

2
%

2
%

2 . R W

2 . R W

Gefä l l e 5, 6 %

R
W

R
W

1.R
W

1.R
W

2 . R W

1 . R W

1.
R

W

1.R
W

2 . R W 2 . R W

2 . R W

2
%

2 %2 %

2 %2 %

2
%

2
%

2 %2 %

2
%

2
%

1, 3 7 %1, 3 7 %

2
%

2
%

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,3 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,3 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

±0 , 0 0 =
+1 1 5 , 8 0 m ü. N H N
-0,2 0

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N +1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N
+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N +1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 8 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

-0,2 0 =
+1 1 5 , 6 0 m ü. N H N
-0,7 0

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N
+1 1 5 , 7 8 m ü. N H N +1 1 5 , 7 8 m ü. N H N +1 1 5 , 7 8 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 8 m ü. N H N +1 1 5 , 7 8 m ü. N H N+1 1 5 , 7 8 m ü. N H N+1 1 5 , 7 8 m ü. N H N +1 1 5 , 7 8 m ü. N H N +1 1 5 , 7 8 m ü. N H N +1 1 5 , 7 8 m ü. N H N +1 1 5 , 7 8 m ü. N H N +1 1 5 , 7 8 m ü. N H N +1 1 5 , 7 8 m ü. N H N +1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

+1 1 5 , 7 9 m ü. N H N

rd
+s

+P

rd
+s

+P

d
d

d
d

d
d

d

dd

d dd

hf
h+

rd
+s

d

d
d

d

d

ddd

d

d d

d

dd

dd

d

d+
s

d

RR (OG1) 2,22 l/s

RR (OG3)
1,72 l/s

RR (ASH 1-5)
11,24 l/s

RR (FTZ4) 1,78 l/s
RR (FTZ2) 1,59 l/s

RR (FTZ 1 & FTZ 5) 2,09 l/sRR (FTZ3) 1,78 l/sRR (HD1 & HD12) 1,77 l/sRR (HD2) 1,54 l/s
RR (HD3) 1,66 l/s

RR (HD4) 1,04 l/s

RR (HD 10&11) 5,08 l/s

fh+rd+s

fh+rd+s

rd+s

hf
h+

rd
+s

+n
.a

.

hf
h+

rd
+s

hf
h+

rd
+s

hf
h+

rd
+s

hf
h+

rd
+s

hf
h+

rd
+s

hf
h+

rd
+s

fh+d+s

EI
(F

)3
0

EI
(F

)3
0

Entwässer u n g s r i n n e

Entwässerungsr inne

Entwässerungsr inne

d

d
d

d

d

d

keine

P

rd+s+n.a.

rd
+s

+n
.a

.

P
P

fh

fh

fh

fh

fh

fh

fh

hfh

hfh

hf
h

hf
h

hfh

hf
h

hf
h

fh

fh

fh

fh

hfh

hf
h

fh

fh

fh

hf
h

fh

fh

fh

fh

fh

fh

fh fh

fh

fh

fh fh

fh

fh

fh

fh

fh

fb

fb

fh

fh

fh

fh

fh
fh

fh

fh

fh
fh

fhfh

fh

fh

fh

fh

fh

hf
h

fh

fh

fh

fh

fh

fh

hf
h

fh

S B Z ivilsch u t z
0.6 5 0
NR F : 11, 9 8
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Ka u tsch u k - R 9
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ F H _ 3
WB : Malerv l i es

S B Tech n ik/Au s b i l d u n g
0.6 4 0
NR F : 12, 1 0
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Ka u tsch u k - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ F H _ 3
WB : Malerv l i es

S B VB /F AS I
0.6 6 0
NR F : 11, 9 8
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Ka u tsch u k - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ F H _ 3
WB : Malerv l i es

T R H
0.6 7 0
NR F : 23, 2 4
li. R H : 3, 0 0 m
li. R BH :3, 9 0
BB: Flie se n - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Malerv l i es

L eit e r F eu e r w e h r
0.6 8 0
NR F : 28, 6 8
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Ka u tsch u k - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ F H _ 3
WB : Malerv l i es

S t el lp lat z F W A- C O 2
0.8 1 0
NR F : 9, 1 8
li. R H : 2, 3 0 m
li. R BH :2, 3 0
BB: Stah lb e to n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F Z H
WB : Unbeh a n d e l t

T R H T u r m
0.8 0 0
NR F : 11, 2 1
li. R H : 3, 5 5 m
li. R BH :3, 5 5
BB: Stah lb e to n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F Z H
WB : Unbeh a n d e l t

S ch lau c h t u r m
0.1 3 1
NR F : 8, 9 4
li. R H : 14, 0 0 m
li. R BH :14, 0 0
BB: Flie se n - R 1 2
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

S ch lau ch w ä s c h e
0.1 2 0
NR F : 43, 6 7
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 1 V 4
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Flie se n

S iBe l
0.2 2 0
NR F : 9, 4 6
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

Na s s r a u m
0.1 2 1
NR F : 19, 4 8
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 1 V 4
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Flie se n

S ch lau ch l a g e r
0.1 1 0
NR F : 26, 9 0
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 2
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

An lief e r u n g
0.1 0 0

NR F : 24, 3 6
li. R H : 3, 1 5 m

li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 2

D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5

WB : Flie se n

A S W R ein ig u n g /Tro c k n u n g
0.0 9 0

NR F : 18, 8 2
li. R H : 2, 6 0 m

li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 2

D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5

WB : Flie se n

AS W Prü f u n g
0.0 8 5
NR F : 25, 7 9
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 2
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

F lu r Prü f - u n d W erkst ä t t e
0.7 8 0
NR F : 65, 2 5
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 9
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

Au s g a b e w e i ß
0.0 7 0
NR F : 25, 6 5
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 2
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

Gl e i s W as c h e n
0.0 6 0
NR F : 71, 4 5
li. R H : 6, 5 5 m
li. R BH :6, 5 5
BB: Feinste in ze u g - R 1 2
D B:Anstr i ch
F A: EG _ WH
WB : Flie se n

Z u g an g sf l u r Prü f - u n d W erkst ä t t e
0.7 8 5
NR F : 30, 1 2
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 9
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

L a g e r Ab sp err/S p e z i a l
0.0 1 0
NR F : 51, 2 9
li. R H : 2, 8 5 m
li. R BH :3, 0 0
BB: Flie se n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

Bet rieb smi t t e l
0.0 1 5
NR F : 12, 0 2
li. R H : 3, 0 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

H A E L T
0.0 5 0
NR F : 8, 1 8
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: staubbin d e n d e r Anstr i ch - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

Au ß en l a g e r
0.1 9 0
NR F : 7, 6 0
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Besch ich tu n g - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

Ko mp r e s s o r
0.1 8 0
NR F : 11, 1 0
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

A S W F ü ll r a u m
0.0 8 0
NR F : 7, 6 9
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 2
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

Elekt r o u . F u n kwerks t a t t
0.1 4 0
NR F : 18, 0 9
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

L a g e r AS W
0.1 6 0
NR F : 20, 6 4
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

al lg . W erkst a t t
0.1 7 0
NR F : 18, 7 9
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

Kat .- S . L a g e r
0.2 1 0
NR F : 69, 5 6
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i chP u m i

0.2 0 0
NR F : 18, 7 5
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

S er v e r
0.2 3 0
NR F : 12, 9 8
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Ka u tsch u k - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ Ka u t_ 3
WB : Anstr i ch

al lg . W erkst a t t F F W
0.2 4 0
NR F : 18, 0 6
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Anstr i ch

allg . L a g e r F F W
0.2 5 0
NR F : 18, 3 2
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Anstr i ch

Tee k ü c h e
0.2 6 0
NR F : 17, 1 0
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Malerv l i es

Au f en h al t s r a u m
0.2 7 0
NR F : 55, 6 0
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Ka u tsch u k - R 9
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ 3
WB : Malerv l i es

Bü r o Gerät e w a r t
0.2 8 0
NR F : 15, 0 7
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Ka u tsch u k - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ 3
WB : Malerv l i es

Ju g en d wart +S t e l l v e r .
0.2 9 0
NR F : 19, 3 0
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Ka u tsch u k - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ 3
WB : Malerv l i es

S t ad t t e i lweh rle i t e r
0.3 0 0
NR F : 19, 3 0
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Ka u tsch u k - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ 3
WB : Malerv l i es

Ru h e / 1 . H i l f e / Bes p .
0.3 1 0
NR F : 29, 3 1
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Ka u tsch u k - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ 3
WB : Malerv l i es

F lu r F F W
0.7 9 0
NRF: 7 0 , 7 3
li. RH: 2, 6 0  m
li. RBH: 3 , 15
BB: Fliesen  -  R 9
DB:Raste r d e cke
FA: EG_ F SZ _ 3
WB: Male r v l i e s

PS A/U m k l e i d e H
0.3 8 0
NR F : 120 , 5 7
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Anstr i ch

W as c h e n H
0.3 9 0
NR F : 20, 8 3
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Flie se n

V R H
0.3 5 0
NR F : 8, 4 7
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Flie se n

W C H
0.3 6 0
NR F : 12, 0 5
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Flie se n

W as c h e n D
0.3 7 0
NR F : 10, 1 1
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Flie se n

V R D
0.3 2 0
NR F : 8, 0 6
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Flie se n

PS A/U m k l e i d e D
0.3 4 0
NR F : 36, 1 0
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Anstr i ch

F ah rzeu g h a l l e
0.4 0 0
NR F : 662 , 0 7
li. R H : 5, 7 0 m
li. R BH :5, 7 0
BB: Feinste in ze u g - R 1 2
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F Z H
WB : Anstr i ch

S p ru n g sch a c h t
0.4 4 0
NR F : 1, 2 6
li. R H : 7, 1 0 m
li. R BH :7, 1 0
BB: Feinste in ze u g - R 1 2
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F Z H
WB : Anstr i ch

S p ru n g sch a c h t
0.4 3 0
NR F : 1, 2 6
li. R H : 7, 1 0 m
li. R BH :7, 1 0
BB: Feinste in ze u g - R 1 2
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F Z H
WB : Anstr i ch

S t ief elwä s c h e
0.4 2 0
NR F : 14, 8 3
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Feinste in ze u g - R 1 2
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F Z H
WB : Flie se n

L a g e r F Z H
0.4 1 0
NR F : 12, 9 8
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Anstr i ch

P S A
0.4 6 0
NR F : 38, 5 2
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Anstr i ch

F it n es s r a u m
0.4 8 0
NR F : 36, 3 4
li. R H : 2, 7 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Ka u tsch u k - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ 5
WB : Malerv l i es

Umk l e i d e H H S
0.4 7 0
NR F : 64, 5 6
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Anstr i ch

Ko p ierer/ L a g e r
0.5 4 0
NR F : 6, 6 1
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Flie se n - -
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Anstr i ch

V R H H S
0.5 5 0
NR F : 5, 0 5
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Flie se n

W C H H S
0.5 6 0
NR F : 4, 6 1
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Flie se n

V R D H S
0.5 8 0
NR F : 4, 7 6
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Flie se n

W C D H S
0.5 7 0
NR F : 6, 9 8
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Flie se n

Umk l e i d e D H S
0.5 9 0
NR F : 9, 2 4
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Anstr i ch

D U H H S
0.6 1 0
NR F : 13, 3 6
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Flie se n

D U D H S
0.6 0 0
NR F : 9, 2 3
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Flie se n

F lu r H S
0.7 6 0
NR F : 51, 3 1
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Flie se n - R 9
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Malerv l i es

B ü r o S t ad t ju g . /K in d er f w .
0.6 3 0
NR F : 16, 5 5
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Ka u tsch u k - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ F H _ 3
WB : Malerv l i es

W C D
0.3 3 0
NR F : 5, 0 5
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ 3
WB : Flie se n

fh

d

Hö h e n v o n Fachwerktr ä g e r n u n d Konsolaufl a g e r n
abstim m e n u n d im Sch n i tt korr ig ieren . s . Sta ti k

Fußboden a u fb a u im E G
Tur m hinzufü g e n .
Boden p l a t te m us s te 20 c m
tiefe r gel e g t wer d e n .

Fassadenr i n n e

Fassadenr i n n e

Fassadenr i n n e

Grube BxTxH 1m x 1m x 1,3m
Hauseinführung ELT

Br iefka s te n , Klinge l ,
Kartenle s e r ,
Gegensprec h a n l a g e
im Blindpa n e e l

Alle Maßketten sortieren und auf
Rohbau ausrichten.

Boden b e l a g i n Wasch a l l e
m i t Epoxidharzm ö r te l
ausfü h r e n

Öffn u n g B/ H / T 70 /40/2 4
Kap s e l Grundste in l e g u n g
hinte r Gl a s

Bra u c h t d ie s e Tü r Pan i k ? Eigentl i c h nu r do r t w o e s
rau s geh t .

Kr i e g t d ie s e Tü r au c h ein e n D K Z ? Hi e r ge h t e s
rau s nic h t re in.

RR (OG2)
2,78 l/s
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Haupteingang
BF W

Haupteingang
FF W

Haupteingang
Werkstattbereich

Feuerweh r tu r m gem ä ß D I N 1409 2 - 3

WC Trennwand

W
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Vor d a ch

Vor d a ch

B M Z / F90 -
Geh ä u s e

W
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Tr
en

nw
an

d

WC Trennwand

WC Trennwand

22 Spinde Ju./Ki.- feuerwehr
30/30 - priv ./PSA

30 Spinde männliche Einsatzkräfte
30/40 - priv ./PSA

Gle i s 0 1Gle i s 02Gle i s 0 3Gle i s 04Gle i s 05Gle i s 06Gle i s 0 7Gle i s 08Gle i s 09Gle i s 10

Durchfahrhalle DurchfahrhalleDurchfahrhalle
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12 Spinde Ju./Ki.- feuerwehr
30/30 - priv ./PSA

10 Spinde weibliche Einsatzkräfte
30/40 - priv ./PSA
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T isch 10 Plätze

Tisch 10 Plätze
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Tisch 10 Plätze
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Pumpe n ste u e r u n g
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Schlauch-Lager-Rollregal
31 B- oder 43 C-Schläuche

10x Schlauch-Lager-Rollregal
31 B- oder 43 C-Schläuche
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5. 1 4. 2 4. 15. 25. 36. 17. 17. 28. 18. 28. 3
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F u n k e r
0.6 9 0

NR F : 16, 9 9
li. R H : 2, 6 0 m

li. R BH :3, 5 0
BB: Ka u tsch u k - -

D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ F H _ 3

WB : Malerv l i es

S t ab s- u .L ag e r a u m
0.7 0 0
NR F : 40, 1 9
li. R H : 2, 7 5 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Ka u tsch u k - R 9
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ 3
WB : Malerv l i es

S ch u lu n g s r a u m
0.7 1 0

NR F : 32, 1 9
li. R H : 2, 7 5 m

li. R BH :3, 5 0
BB: Ka u tsch u k - R 9

D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ 3
WB : Malerv l i es

Ju g e n d r a u m
0.7 2 0

NR F : 25, 4 1
li. R H : 2, 7 5 m

li. R BH :3, 5 0
BB: Ka u tsch u k - R 9

D B :Raste r d e cke
F A: EG_ Ka u t_ 3
WB : Malerv l i es

F lu r
0.7 7 0

NR F : 56, 5 5
li. R H : 2, 6 0 m

li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 9
D B :Raste r d e cke

F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Malerv l i es I n st an d set z u n g

0.1 3 0
NR F : 9, 9 5
li. R H : 3, 1 5 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 2
D B:Anstr i ch
F A: EG_ F SZ _ F H _ 5
WB : Anstr i ch

Kleid e r k a m m e r
0.4 5 0
NR F : 21, 3 6
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Anstr i ch

V R D
0.5 0 0
NR F : 5, 0 8
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Flie se n

W C D
0.5 1 0
NR F : 5, 2 7
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Flie se n

Be h . W C
0.4 9 0
NR F : 7, 8 5
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Flie se n

V R H
0.5 2 0
NR F : 5, 0 6
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Flie se n

W C H
0.5 3 0
NR F : 11, 3 4
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 5 0
BB: Flie se n - R 1 0
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Flie se n

L eh rmit t e l
0.7 4 0
NR F : 10, 2 2
li. R H : 2, 6 0 m
li. R BH :3, 1 5
BB: Flie se n - -
D B :Raste r d e cke
F A: EG_ F SZ _ F H _ 3
WB : Anstr i ch

Umlenkrolle
Schlauchaufhängung

Steigleitung
trocken

Sa
ub

er
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2,6

5x
1,

5

Sauber lauf
1,5x1,2

Sauber lauf
1,5x1,2

Absperrung Zutr itt
unter Schläuchen

Gitter rost

Ro
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BE

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb
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.
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BE

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Sektionaltor m.
Kettenantr ieb

Alarmausfahr t Alarmausfahr t Alarmausfahr t Alarmausfahr t Alarmausfahr t Alarmausfahr t Alarmausfahr t Alarmausfahr t Alarmausfahr t Alarmausfahr t

Alarmausfahr t Alarmausfahr t Alarmausfahr t

kv = 1.3

DN 15
RA = 3100 mm OK FFB

RA = 2930 mm OK FFB

kv = 0.36

DN 15
alle RA = 3200 mm OK FFB

DN 32

RA = 2730 mm OK FFB

D
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m
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DN 25
RA = 3200 mm OK FFB

Versorgungsdruck ca.  4,35bar
Hausanschlussst r ec ke

kv = 0.27

DN 15
DN 20

DN 25 DN 25

RA = 3200 mm OK FFB

DN 25

DN 25
alle RA = 3000 mm OK FFB

DN 125

Qr = 7.88 l/s
NOT 2
DN 125

DN 125
Qr = 7.61 l/s

NOT 3
DN 125

DN 150

Qr = 11.93 l/s
NOT 1

DN 150

DN 100

DN 100

DN 100

DN 100

Doppeleinspeisung DN80
hängende Ausführ ung

entsprechend DIN 14461- 2

schrank STS 900
Schlauchtrocken-

(Förderm. 500 -  1000 l/h)
Kärcher  HDS 10/20- 4MX
Anschluss Hochdruckreiniger
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Kühlregister  (RLT)

Spülstati on
in Vorwand

 3

D
N

 7
0

frostsicher
Außenzapfste l le

frostsicher
Außenzapfste l le

 4

SW1. 1

SW3. 1

SW13. 1

SW9. 5

SW7. 1a

SW7. 1b

SW7. 1

SW 7

SW9. 5

SW 8

SW9. 4

SW9. 3

SW11. 2

SW11. 1

SW11. 3

D
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NOT 3

 NOT4

RW 3

 RW 4

RW 1
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DN 100

DN 100

DN 100

DN 50
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DN 90

Urinal mi t integr ier ter
Intervallspülung

Urinal mi t integr ier ter
Intervallspülung

WC mi t integr ier ter
Intervallspülung

DN 50

Urinal mi t integr ier ter
Intervallspülung
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S 2
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Spülstati on
über  dem W T
hinter  dem Spiegel

Spülstati on
über  dem W T
hinter  dem Spiegel

Spülstati on
über  dem W T
hinter  dem Spiegel
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DN 15
RA = 2730 mm OK FFB

DN 15
RA = 2800 mm OK FFB
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DN 15

DN 32

m
3

DN 40
alle RA = 2730 mm OK FFB

DN 40
DN 32
DN 15DN 15 DN 15 DN 15

RA = 3200 mm OK FFB

DN 15

DN 32
alle RA = 2730 mm OK FFBRA = 3200 mm OK FFB

DN 32 DN 40
RA = 2855 mm OK FFB

DN 40
alle RA = 2730 mm OK FFB

Druckluf t Schlauchwäsc he
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RS = -788 mm UK RD

RS = -265 mm UK RD
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Ausführungsplanung
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Dies gilt auch bei Widersprüchen in den Planungsunterlagen und/ oder erkennbaren Planungsfehlern.
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Regeln der Technik, die Einbau- und Montagevorschriften des Herstellers.
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